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Kapuzinern weiter, bis er abberufen mwurde Die ißérfe zu tun als uUm Den Mienfchen,
(1721) Geitdem ift fein Sefuif mebr Dorf Der Dahinteran Niacht unDd Niedergang
aufgefrefen. Defideri, Der nach Hom zurü  (£- Des DIES DDN Berfailes DDer Die Ier-
Febhrte, egte jeine abenfeuerlichen Keife- ünDerungen Yrankreichs UnND Curopas
erlebnifje in Dem DreibänDigen ISerk No Durch Die KRevolution {al in eriter 2  in  ie
tızıe historiche de]l Tıbet nieDder, Das, zUT als piychologifche Probleme CD Fonnfe
rechfen Seit veröffentlicht, ungeheuren Sin- Dezember 1891 Dem DDe nahe,
Druce gemacht hätfe. Auch jeine große mıif Hecht DProfefjor Seorges Qyon
fibefanifche Keligionsphilojopbhie ie als (chreiben „ m gaNnzen habe { jeit
HanDdicHrift liegen. ur Defivderis rief- HYabhren nı  hfs anDeres gefrieben als
liche Herichte brachten Den Zeitgenoffen gewanDdte DDer reine Piychologie.“
un DDN Den gemwaltigen Aufgaben,41 Dieihm aNETZD0gEeENE riftliche AuffaffungLeiltungen uUunND D{£ zer{chlagenen Hoff Der HMenfchenfeele batte rüh preisge-
HUNgen Der JIitijion Öftafiens, Deren Ver- geben In Dem wichtigi{ten Yuelenmwerke
frefer vielfach nı  D alle  in HMlärtyrer DPeS rür S aines CEntwicklung Taine, vVIe
auDens, fonDern auch Der S  en  a
geworDden finD

ei, S: correspondance, 1—LV, VDaris 1909
bis irD (I ein HBefennfnis

SuDdDmwig Xoch mitgetfeilf, Das als zwanzigjähriger f11=
Dent aufgezeichnet hat Sr jagt Dar  11, DaßOSaat unD Srnte $nines. on DDLE ünf Xabren jeinen KXirchen=

Sin AJentkerleben DDN mächtigem (Sin- Iauben Durch immer wieDder aufiteigenDe
Nuß auf Die Seftaltung unfjerer Zeif eg » mweifel, aber gquch Durch 9  DLz UunD rei-
wifchen Dem Advokfatenhaus Der leinen, heitsliebe“ verloren babe. A)re re
iIm MNSel£krieg zerfchofjenen Ardennenftadt lang habe er noch forfgefahren, Das
WBoyziers, Hippolyte Qine DOL Dun- Dajfein (Sottes, Die Unfterblichfeif Der
Derf Habhren geboren IvurDe, UunD Dem rab Seele UNnND Die 1  e ASerpflichtung zu
ım jJavoyijchen Dörflein Ntenthon-Saintf- lauben, Dann aber jei iDm langfam
BernarDd lieblichen SGee DDN Annecy, Flar gemworDen, Daß auch arüber Feine
IDD iın lateinifcher ©prache Quf Dem Semißheite ja jei AUM vollftänDi-
fen Denkmal Daß aufrichtig unDd gen > mweifel Der Semißheit überhaupf
unermüdLich in iLofophie ND gelangt. Um tiCH in Feiner eije abhängig
Viteraftfur nach Den tie/iten Urfachen (ge-= zu machen, hHabe währenD all Diefer 111=
forfchtund einzig Die ZSahrheit geliebthabe. KXüämpfe nı  chH£t epinen einzigen 1L0

Die Seiftung FTaines rallf wobhl zunäch (opbhen gelefen, UunND PLC hHabe üüber 1eje Selb-
Durch bermwirrenDe WBielfeitigFeit auf. Sr E tänDigkeit eine „{tolze HreuDde“ empfunDden
mebrere DE Sebhrer berf{chiedener Sym- lls aber IcHLießBLich DDLE Dem ICichts Gge=-
nafialfächer uUunD 2mweil Nahrzehnte Drofeffor itanDden habe jei fraurig gemworDden. S  12
Der Kunftwiffenfchaft Der COoIle Supe- eine ©chlingpflanze tich Im ing
r]ıeure des eaux-ÄArts in aris (Sr Drei Den Baum Flammerf, Dre In Die
bald Auffäge über literari{che UnND e{chicht jonmnige s  uff u fragen, habe jeine jJunge
liche Sragen, bald Heife{childerungen unD Seele mi£ „glühenDer $iebe“ nach (Sr-
philofopbhifche Mbhandlungen. Sr erfaßt Fennfnis UnD nach fäatiger Begeifterung
egine Der engliichen Sitferafur unD TÜr 30 [3 iel verlangt, zuma Da jein
eine Kunftphilofophie, unDd (tirbf über Y$Sillear gemwmejen jei, Der SElabderei
Der prachtvollen HBänDdereihe jeiner 13 niedriger Keidenfchaften borzubeugen SJer
(chichte Sran£freichs Jeif Dem ASerfall Des heriömmliche ©Giudiengang Der Philofopbhie
alten KXönigkfums. Auf allen Diefen egen habe ibm zunäch{t Feine Hetfung gebracht.

9  m {ucht IM SrunDde DoCH immer asıjelDe Mlle Bemweife jeien iDm haltlos DDEeL uUn-
fel Die Söfung Des Hütffels Der men{ch verf{tänDdli borgefommen UuND habe
en Geele Sn Der Dichkung IDIE In Den Qganz nach Kaune mitf SrünDden unD egen-

grünDden ge)pie 3iemlich balDd aber DabebildenDden Künften IDALC iDm tpeniger
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er fich, folcher fl$iberfprücbe überdrüffig, eraié[en lafjen eines Tages genügen IDEeL-
rür Die „neuefte UND a meiften Dichtkerifche Den, Den NMienfchen unDd Das Veben voll-
nficht“ enfichieDden Tür Den DPantheis- {tänDig u Der|fehen. (Ss gib£ Fein
INU.  IX 2luf Diefer Srundlage habe eine grünDdliches Seheimnis,“ GD ar IDAar,
ihn befriedigende Weltanfhauung eIDDN- iwDIie aine am ; 7 S  ai 1864 Cornelius
HNEeN, vobaleich überzeugt {ei, Daß auch De NSif£ {chrieb fein Hedürfnis, TÜr einen 3:5-  35

in Zukfunft nie au  ren ürfe, Das (Sr. alles ajjenDden SeDdanken Au eDen, Der
reichfe nachzuprüfen. ipäter iellei ein ganzes Ziffensgebiet

SJer Jlacdhprüfung IDALr Ja gine 10 folgen- beherr{chen werDde, Daß wDIie eine
{chmere andlung, bei Der eingeftanDdener- jqhnatfternDe Sans vorgefommen ware,  bid

iDenn ohne einen jolchen „Innigen Slau-maßen D13, Sreiheitsliebe unD jJugenD-
liche Unreite einen beDdeufenden Anteil ben“ bloß Den Chrgeiz gehabf hDüätfe, ZUM
hatten, fehr bedürftig. $loiDder gab STaine HunDerfiten S  al über Chatfef{peare Zu UL-»

i joforf eine geiltige Cinftelung, Die feilen DDer vergefjene BHerühmtheiten einer
früheren »eif vpieDder autiebden Au lafjenrubigem Unterfuchen unD Abmwägen nı  CD£

günitig IDOAL? beraufchte ich mif geraDe- ür iDn jei Der alles Def{timmenDe SGeDdanke
3 religiöfer Ynbrunitan grenzenlojem Ver- Die Überftragung Der bewüährten em  en
frauem aur Die KXraft jeines SJentfens m unDd p3yfiologi  en Sorfchungsmethoden

auf Piycholoaie UunDDr 1849 {chrieb über Diefen
Slauben an jeinen noch zweifelnDen SreunD (Ss leuchtet ohne weiteres e1n, Daß Diefjer
PDaraDol, mi£f Dem „alles geleugnef batftfe, jelbftgewiffe DBeritanDd iCH Die
Iaterland uUunD Sedantken UnND räubte, DIie iDm Die qOriftliche Offen-

ivDerDe wifen UunD glauben! barungsreligion anbot. Doch iDare  AA ni
mel  ß uUnND glaube Hon jJegt! IDeNn verfehrter, als In Saine einen auUSgepräg-

Dit wollte{t!“ Ilis 15 a  re \päter in fen DBerftandesmenfchen en zu wolen.
jeiner Der engli{fchen Siterafur Ales, IDAS ge{chrieben hat, zifferf

G©chluffe DPS Kapitels A  ber Byron einer yait geomefrifch wirfenDen
Flagte, Daß Der QUS 14  L fem  ‚&  igi  vel 2ahn unD ©edankenführung DDN herzenswarmem
eri  em Sraum enfitanDdene Q$Splf= Xeben, Das in Bildern DDN überrafchen-
ichmerz noch nı  f QUS Curopa Dverfchmwun- Dem Heichtum eine {trahlenDde Sorm
Den jel, IDAL wiedDerum eine er Sr jelber jagt£ in jeinem uche „L/’intelli-
Daß in eINem nahen eifalter renger gence“ (Edition definıtive in-16°, 79) Daß
Zifen „DIe KXlarheit Der Sedanken Tür nichts ein 10 freues Sedächtnis habe,
Die Heiterfkeif Der Herzen“ Dringen werDe. IDIE tür jeine Semütsbewegungen. Mler-
5der altgeworDdene Saine Dachte nı  D ings WicD inan in jeinen C©ocohriften jelten
Ders. %Jas gebht auUuS einem Zeugniffe jeines unmittelbare BHefenntniffe ganzperfönlicher
Iteffen MHnDdre Chevrilon herbor, aur Das Sefühle entfDecfen, Denn wollfe weDder
Der jorgfältigite Iermwerter aller gedrucken jelbit DDN jeinen privaten Angelegenheiten
UND UuNngeDdru  en Quellen, Drofejfor 1C» iprechen, no anDdere D  en Dabon
for SirauD DDN Der Univerfität Hreiburg prechen laffen Yictor Siraud (Essaı SUur
in Der Cchmweiz, aufmerf{am macht. In Den 'Taıne 307) hebt aus einem Der )päteiten
n  angen-jein P  %} BHuches „Kssal ur Taine“ Briefe Saines Die Gtelle hervor: „(Es it(6 Auflage, VDaris D, 337) iteben Die unanf{tänDdig, fein Herz ZUL Hau Au itellen
QOUS einem Auffaßg Chevrilons enommMenNen lieber yoll man YiCH Dvormwerrfen lafıen Iinan
ISorte bin Das Segenteil PiINeS habe feins.“
Gpfeptikers, agtfe uUuns PINPS ages, ganz Unfagbar (QOmerzlich mwurDde Die heim-nDde jeines ein Zirfens. bin liche Aartheit Diefjer Ntatur Durch Das Un-
Dogmatiker. glaube, Daß Dem men glüc Srankreichs In Den Habhren 1570 unDd
en Seilte alles möglich E glaube, 1871 DermunNDef. Daul Bourget erinnerf
Daß Die SErgebniffe, Die {i Durch verbeljerfe In jeinen Essaıls de psychologıe CONtemMDO-Snftrumentfe UND Torfgejegfe Heobachtung raine (Edition definıtıve In 214) ‚e
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Die Sleichaültigleit, mi£ Der Taine früher [ ’histoire de la litterature francaise, 8. Auffl.,
Dei jeinen wiffen{chaftlichen QArbeiten nicht Dar  IS 199Q21, J09) mit Kecht bemer£f, nicht
einmal Daran Denfken wollte, Daß ran- bloß unferfucht, iDie jich Die Berhältnifje
zojen gab, denen n  en oDer {chaden in Sran£treich jeit Den leßten Hahren DPS
Ponnte. Heßt aber fraft Der O©tubengelehrfe abfolufen Königfums enfmwmicelt en jon
aug feinen SeDdankenträumen mitf Hammen- Dern bat über jie unDd ihre Bedeufung
Dem Blic auf Den KXampfplag. m G 0- ür Z2Bohl unD Zehe jeiner eigenen Aeit
bruar 1879 im Journal des Sericht gebhalten, eil ibm nNun nicht
Debats mitf beredten ISorten unD genauen mebr 5u genügen ien ein TCOFODIL, Das
Berecdhnungen für egine freimwmillige Abgabe in Der Yäbhe menf{fchlicher Wohnungen QC-
ein, DUurcH Die alle Hranzofjfen helfen (ollten, en WorDen it, forgfältig 5 be{chreiben.
in Fürzeiter Aeif Die KXriegsent{hädigung Yn einem Briefe DO  } 98. Nlärz 1887

ules Slomaifre befanntfe verfraulich, Daßbezahlen. ©chon borher hatte
mit befjonDderem er Den Borbereifun- er in jeinem erfe Die Volitikfer unDd (1D2r-
gen ZULT rünDung Der Darifer Kcole lıbre aup Die ‘Niänner Der STat Darnach De-
des SCIENCES polıitiques beteilig£, Die unfer- er ob jie im{tanDde gewejen eien, „Die
nahm, unabhängig DDON Der Kegierung poli- Sejamt{umme Der menf{chlichen $poiden für

Sührer hberanzubilden. Er e Die Segenwart unD Zufunft£ u bermindern
Sröffnungsrede, unDd während Der noch DDeLr mwenig{tens nicht Au bergr  ern
übrigen 210el Nahrzehnte jeines Xobens So Fam zu Der Überzeugung, Daß Der

Diefe ule SegenftanDd jeiner tat  1= Sinzelmenfch NUurim lebenDdigen Zufjammen-
hbang mif£ müchfigen Semeinfcdhaften, mwIie jiegen orge. %Ja tich immer Dieder ezeigt

hatte, Daß Pr (tär£fiten Durch eineer namentlich Ofaaf unDj bilden, eine
wirEkte, 10 itellte N eineer ganz in ler ISilLOHeit niederhält, UnD DAß Die
Den Dienft jeines zufammengebrochenen auf Der Bere  gung Des Drivateigentums
IaterlanDdes. Hus einem nicht er be- unDd auf Der Sinzelehe beruhenDde amilie
zeichnefen rie Iictor Siraud DieXraftquelle DiejesGemeinfcdhaftsgefühls
Taine, Pages cho1sies, aUIS D, $ 268) ei- ijt Bereits Die legten KXönige Dätten Die
nNen ©a mif, Der Flar ausS{pricht, iDie FTaine Srundlagen PeINeS gefunden Gemeinfchafts-
{elber Die Arbeit Der rant- lebens verhängnisvoll gefährDderf, unD Die
reichs aufgefaßt wijjen wolte, Die in bis Ytänner Der KRebvolution hütten Die 2g0on-
zu jeinem DDe be{Häftigt Dat „Im a  re HNeNne Zerftörung NUr rorfzujeßen brauchen
1871 habe icH mit archivalifchen SfiuDdien mweifellos bemweijfe Die {agtf
über unjere neueite begonnen, einer berühmt gemwurDdenen (Edi

meine Au bezahlen UunND mich tion definıtıve in-16°, SC 146 Daß üüberall,
nach Xräften nüglich ZU machen.“ Semwiß Dei Den I3öltern Curopas Das Chriften-
beteuert in Der allgemeinen NYorrede Der fum MNlacht verliert, „DIEe private und
Origanes de- la France contemporalne, öffentliche G©ittlichtfeit (inf£t“, unDd Daß pDeDer
e DDL jeinem SegenftanDde I0 unparfei- Die Dbhilofophie noch liferari  e unD Fünft-
{{CD iDie IDeENN Die Bermwandlung eines lerifche Hildung, wWeDder ritferliches oDer
njeffes Au bevobachten hätte, gemwi wieDder- 10Chrgefühl noch Sefeß unDd Jer-
hHolt PIr. ühnliche ZSerficherungen im aure mwaltung DiejenSchaden verhindern Fönnen.
Der Darftelung mehrmals, unD IM Driffen Cr Ohreibf egje wohltätige BSirkung nicht
an  e (Edition definıtive in-16°9, De- einer beitimmtfen orm DPS Chriftentums,
haupfef Dgar, habe Die Der jonDern Dem „alten CEvangelium“ zu %ie
franzöfifchen NRevolution oHne Rückjicht auf Vebenstfra Der fatholifidhen Xirche batte
Die KXämpfe Der Segenwart gef{chrieben. ait re früher (Voyage Italıe,
ber DaAraus DLg HUL, Daß DUrcH Edition definıtive in-16, 388 auf „Drei
parteiif{che Seftitelung Der Safjachen jeinem Iurzeln zurücgeführf, DIie DDN Feiner (Sr-
IaterlanDde Deiten Zu Dienen meinfe. Sr fahrungsmwijfenfchaft zer{tör iverDden DNN-  ‚08

fen „Hmmer“, 10 {chrieb Damals, „1DItDhaf, wDie ervdinanoD 93ig_unefiére I(Manuel de
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Die CqOwierigkeift, Demofkratifche faaten orfcher, DIe aus politi{chen DDer wifjen-
zUu regieren, iDr Anb6  IM zuführen, immer (dhaftlichen Bründen eine Berurteilung
Das er ihres BHefiß{tanDes IOr ©Iäubige Der franzöfifchen Kedvolution ablehnten, wie
bewahren ur eDeufe rür ie in auf angefehene Fatholifche RXenner jeines
Den nächiten XYahrhunDdertfen eINe ichmwere Sefamtmwmerfes Die jeiner Weltanfchauung
Sefahr Der {berale, allen NTöglichkeiten Dffen Die ihrige enfgegentjeßgten Den (Sin-
Der forf{chreitenDen RXultur angepaßte Dro Druck eines ehrlich nach itreben-
feitantismus I8Senn Der KXatholizismus“ Den Jenkers gemacht Daß nı  cD£ zu
agfe er wörtlich, „Diefem Angrifr (tandhälf freuDdiger Huhe in Der  abrbheit gefommen
10 (cheinf mir, Daß PL alle anDdern auf f hat mehrmals efannft Er IDAL Dbe-
IHMEeT eficher£ ilt Yisie aQUS jeinen 2luf Leifs einer Der berühmteften Rritifer jeiner
zeichnungen herborgeht hHatte PLC on 1869Q Aeif UunNDd an in Der ASollEraft jeines
nfolge jeiner Befannt{chaft mi£ Dem Deuf- CSchaffens, als enffäufcht unD biffer aUS=»=
ODen unD englifchen Seiftesleben Den lLibe=- pra Daß mi£ Habhren Das Herz ein
ralen Protfeitanfismus tür eine annehm- Srüäberfeld jei DDN Dem Die nußlojen NSeh
bare, allerdings Der Tranzöfilchen igenarf {lagen über Das Sterben bieler ehrgeiziger
widerjprechenDe NKeligion gehalten Iticht Hoffnungen Au einem harten Himmel auf
ange DDLE jeinem DDe ichrieb in Dem \teigen (Voyage talıe, Edition definitive
on erwähnten rIie Drofeffor Yyon 10° I1 80) S batten ihn Die

ICicht Das Chriftentum, jonDern Den heu en Befrachtungen NMlarc Hurels zu
Agen ifchen Xatholizismus ich TÜr eg  en bermochf Die Dereits in jeiner

unbdereinbar mif Der moDernen iffen HugenD als jeinen KXatechismus“ Dezeich
Dagegen Fann Inan mif Dem neft hatte, unD über Die als Öreis —

weitherzigen Liberalen Profeitantismusver- jeinen reunND Boufmy {chrieb %)as ijt
fragen STatf chLich ließ i profeitan- ein Cvangelium TÜr unjereinen, Der Die
fi{ch beerDigen ine Srabrede hatte Dbilofophie unDd Die eraftte Zijenfchaverbeften binter HiCH bat. ie{es Buch \agt Soutftfen
urmit großer Zurüchaltung irD man DDN unjerer Kultur, IDAS e1us Dem

über Die geiftigen Z28andlungen Diefer Qanz agfe Talıne d V1e el COTrTESDON-
ungewöhnlichen Derfönlichkeiturteilen DÜr- dance, 274) CSin halbes Sahr DDLE jei-

Ne  z DDe ineinfe in einem anDdern Briefe K  Pnfen egen Der Deu mitf Der Saine eın
DieAYnnenleben zu verbergen en mwir Boufmy 340) e  e jei

DDN DIE.  e enf{cdheidenDden aflachen wijjen{chaftliche AWWahrheit im SrunDde Tür
mangelbhafte RXennfnis (&  inen eil Defjen Den MNienfchen IDIiEe Nu einmal i{t

gefunDd“ minDeftens jei ‘ie „NUr rür mwenigeIDAS hHätte geben Fönnen, bat
DDLK jeinem DDe vbernichtet (Giraud Essal erfrüäglich“, uUnND Deshalb IDALP ejjer,
S Taıne 309) UND MÄrz 1893 „IDEeENN man jie Dloß in lateinij{cher Cprache
elf TTage nach jeinem DDe r{chien Im aqusdrücen Fönnte
Journal des Debats Das In jeinem Tefta- CEnt{chloffener als FTaine haben S erDi-
men£ enthaltene 25erbof, irgenD einen jei nanD Brunetitre., Htelchior DE A3ogle,
Ner Briefe ohne CErmächtigung DDN jeiten Xules Semaitre, Daul Hourget Die DDN
teiner (Srben unDd ohne vorherige Ausmer- iDm begonnenen Yinien bis ZUT volen Hn-N A AUNG Der Gtellen zu veröffentlichen, Die erfennung Der [3 81  en KXirdhenlehre
irgenDdmwie auf tein PDPrivatleben bezögen mweifergezogen Naurice Barres UunD fehrer bleibt Zunkel gehüllf wiebiel Diele jeiner ünger Durch Die
DDer wiewenig i als reifer annn De- SeDdanken FTaines mwmenigitens wieDder ebrmübht hat Die Holgen Der Öberflächlichteit rürchtiges VBerftänDdnis ür Die HYDdeale, Die

übermwminDden, Die ihn wifchen jeinem Das alte Sranfkreich groß gemacht batten.uUunDd feinem a  re Der Keligion jeiner Im Auguft 1897, alto Dier Habre nach Dem
Kindheit 10 fehr enffremDefe. m ganzen DDe STaines, veröffentlichte In arIis Die
bat {omohl auf bedeufenDde Revue blanche Das Ergebnis eginer Um:-
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rage über jeinen @inf[uß. .Sjetbofrugenbe und frägen SGenießern zur Arbeit an Der
Beantiworter 10 vberfchiedener Richtung mwie WWiedergeburt Sranfkreichs im Seifte jeiner
NtonvD unND igrD Hulit, Boufrour UND Deiten VBergangenheit,
DOMDLCD)0 fi üüber jeine ungemwmöhn- Heufe muß unD mi Das Deuffche ol£
lich {tarfe Wirkung einig. Um 1900 (HäÄßfe eine DBnliche Aufgabe DJen (Ss Fann
ISictor BirauDd (Essal SUT Taıine, 171) nach ebenf{o viel DDN SFaine ler-
Dem Damaligen Stande Der franzöfifchen nNen, iDIE Saine DDN Deuffchland elernf
Buchausgaben ie Zahl Derer, Die Wenig- bat, XYakfob Yvermans
itens eginen Der an Saines gelefen
hatten, auf über elf Dnen Mlein DON
Den Orıgmes de la France contemporaıne

Sin halbvergeener
I mweizerijcher DoltsichrifgitelereDdruckt worden

1letor Giraud, Taıine, ages cho1sies, artrer Xader Herzog)
271.) n jeinen DDON munferer Yaune, freunDd-

Geitdem iit S qines Anfehen DUrchHaus lich boshafter ©atire unD tachligem Humor
nicht gefjunfen Sür euf{che ejer Dat Dro (prühenDen, freifenDden HZeobachtungen
reijor Hermann Dlas In jeinem uche reichen, DDN gelegentlichen Sehlurfeilen

Hnn eiftige KXämpfe im moDdernen rcan£f- nicht freien Keifjeerinnerungen „Alpenrojen
rel Miünchen 199220, —_> einDrucs- mif Sornen“ (O©tuffgart fommt
voll Dargelegt, wiebiel in Der jeelifchen UIm- Pfarrer Hansjakob 230 —2233) auch
geftaltung sSranfreichs auf Das J$Sirfen auf Den „beDdeufenDiten Fatholifchen olts-
Diefes einen Yitannes zurücgeht. Profefjor ichriftiteller Der Coweiz“ Den Yuzerner
“Ü)lartino DDN Der Univerfität Algier Oreibt Dfarrer Xaber Herzog Zu prechen unDd
in Der DDN Bedier unDd HazarD herausgege- Duldigt Diejem gemütvollen, originellen,
benen Hıstoire de la hlıtterature francaıse einft 10 beliebfen rzühler mif ISorten
(Daris 19924, 249) „Saft alle Niüanner rüchaltlojer Hocdhf{dhäßgung uUunD Bemwun-
DDN heute unDd IN großer eil Der rei Derung: „Herzvog i Der lban O1z DEr
benden unDd DenfenDen Yugend en in ©chweiz, fennt aber Das olt noch vpiel
Der ule Diefes Seiltes, Dejjen ca e  er iIm 5Jetail als Diefer. Sr ijt Derb
ISerfrauen einflößt, uUnNnDd Dejjen Iu£f If= UND jovial iDIie BHiBßius unDd AHbraham a

torfreißf, Denfen unDd Die SGedanken oröünen G£t. Clara Fenne Feinen ©cchriftiteller,
gelernf£.“ FTaines MNCilieutkheorie gil£ mit Der Den olisftfon inD Die Dlfsar: 10
Kecht Längit nicht mebr als eine genügenDde freffenD wiederzugeben Dermag, iDIe Her-
Srflärung tür DaAs nütehen PeINPS unft- 8500, Der el DDN Humor unDd Zi6 )PCU-
ivertes, aber jie DiICD immer eiINe ge  =  = Delt unD in Den jefiten Herzensfalten DPS
ze  nefe Zufjammenfajlung wichtiger (Se- Yandvolkes bejonDers Der ISibervölker
fichtspunf£te leiben Oein ASerfuch Die U ejen Dver\fe Unfereiner AL Dem olfs-
Seifteswifjenfchaften mitf nafurmiffen|Ohaff- fon unD Der Volkstennfnis HEerzvgs gen-
en Niethoden zu befreiben, AL Deitf DDLK über Der teif1fte Ccoherenfchleifer, Der mit
Dem tele ge{cheitert, aber DocCH nicht ohne jeinem aD DDN Dorf Au Dorf zie UnD
beachtensmwertfe Beiträge ZUTt CoOhärfung NUC efjer unDd OCcheren oleifft, aber Feine
DPS Fritijchen Semwifens gelieferf U en Bolksitudien macht. (Ss L ein Omwmeres
ein Vierfrauen in Die unDdegrenzte (Sr- Unrecht, Daß Die ©chweizer in ibren $lifoe-
Fennfnisfäbhigteit DeS VBerftandes AL WeDder ferafurge{chichten Den füchtigen unD genia-
mwijjen  aftlich berechtigt, nocHh enf{pricht len Yrarrer fofichmweigen unDd unjere atho-

Den Ileigungen unferer allzu DenkmüDden lifchen SiteraturmerFe ebenralls, wo  er
Segenwart. ber IDAS S aine {trebenD unD pin Itumero-Cins-Illann geivejen iit alle-
irrenD langjam wahrer Sinficht IDDN- weg.” Geine begeifterfe Apotheofe DesS „al-
Nen batte, eLLANG l  4  bm (cOließLich Den großen fen Balbelers“ 10 WurDe Der auUumiler
Srfolg jeines Sobens: %)as CErwachen gqgUun- Pfarrer Herzog DDON jeinen reunNDden ge-
ZCT Sefchlechter DOnN zweifelnDden ©pöttern nann ihließt Hansjakob mi€t Den ple-


